
Mehr als 2.000 Menschen machten sich auf die Beine
Premiere der Sassnitzer und 3. Bergener Musiknacht erfreuten sich großer Beliebheit

Bergen auf Rügen / Sassnitz
(apf / chn). Am vergange-

nen Wochenende steppte der
Bär auf Rügen. Die dritte Auf-
lage der Bergener Musiknacht
am Samstag war für die Orga-
nisatoren ein voller Erfolg.
Über 1.000 Gäste haben allein
in der Kreisstadt in sieben
Kneipen Live-Musik gehört.
Alle, die an dieser Musiknacht
teilgenommen haben, können
noch bis Ende kommender
Woche die ausgefüllten Ein-
trittskarten in den teilnehmen-
den Lokalitäten abgeben. Zu
gewinnen gibt es einen Rund-
flug über die Insel.

Einen Tag zuvor fand in der
Hafenstadt Sassnitz die erste
Musiknacht statt. Hier waren
rund 1.500 Menschen auf den
Beinen. Gleich an sieben Ver-
anstaltungsorten wurde gefei-
ert bis in den frühen Morgen.
So war die Stimmung in der
Bowling Bar im Stadthafen
kaum zu toppen, wo der „Sin-
gende Seemann“ für Partypo-
wer sorgte. Doch auch aus dem
Restaurant „Neptun’s“, „Fi-
scher un sin Fru“, „Kellerklau-
se“, „Gastmahl des Meeres“,
„Porto Fino“, in der Bierbar
„Tonne 5“, im e-werk., in der
Evangelischen Kirche sowie
der Altstadt Brasserie, „Knei-
pe am Markt“ und Florita Bar
erklang Musik die ganze Nacht
hindurch. Eine Sache, die wie-
derholt werden sollte, waren
sich die Gäste einig.

„Clover“ mit Irish Folk vom Feinsten, dass passte zum „Bi-
bo“ wie die sprichwörtliche Faust auf’s Auge. Foto: privat

Ron Beitz sorgte am Freitag in der Sassnitzer Bierbar „Ton-
ne 5“ und am Samstag im Bergener „Puk“ für Stimmung.

Aus der Region von Stralsund kamen „Nasty Excess“ ins
„Tüffelhus“, um hier zu zeigen, was Nordrock bedeutet.

„ZIG ZAG“ aus Berlin sind Unikate, die in der Sassnitzer
Brasserie die Masse in Bewegung brachten. Fotos (3): Pfaffe

Antigewaltwoche
Treffen im Dezember in Stralsund

Stralsund (RA). Der Arbeits-
kreis „Trennung / Schei-

dung“ und der Facharbeits-
kreis „Schwangerschaft“ tref-
fen sich im Rahmen der Anti-
gewaltwoche am 10. Dezem-
ber in der Zeit von 10 bis 12
Uhr in der Ratsapotheke (Alter
Markt 6) um das Thema
„Trauma und Traumafolgen“
zu erörtern.

Hierbei soll vor allen Din-
gen über das Trauma und die
Schwangerschaft in Bezug auf
die Krisenbewältigung aus me-
dizinischer Sicht referiert wer-
den. Als Gast wird an diesem
Tag Frau. Dr. Dudeck, Fach-

ärztin für Psychatrie und Neu-
rologie anwesend sein.

Veranstalter sind der „Frau-
enpolitische Runde Tisch der
Hansestadt Stralsund“, die
„Gemeinsame Schwangeren-
beratungsstelle des DRK und
pro familia, das „Frauenbil-
dungsnetz M-V“ und die Inter-
ventionsstelle gegen häusliche
Gewalt.

Interessierte Rüganerinnen
und Rüganer sind zu diesem
Termin herzlich eingeladen
und können eventuell einen
aktiven Beitrag zur Erörterung
dieses brisanten Themas leis-
ten.

In Sagard und Sassnitz wurde kräftig gefeiert
Großer Festumzug zum 30-jährigen Bestehen in Sassnitz und 25. Session in Sagard eröffnet

Rügen (chn). Am Wochen-
ende waren die Narren los.

Mehr als 600 Rüganer feierten
mit den beiden Karnevalsclubs
auf Rügen. In Sagard wurde
vom Carneval-Club-Sagard
zum traditionellen Schürzen-
ball geladen und 300 Gäste
wurden in der Jasmundhalle
des Steigenberger Resort in
Neddesitz mit dem Karnevals-
ruf „Schiet, Schiet, Lat se“ be-
grüßt. Der CCS ist damit in die
25. Session gestartet. Nach
dem Motto der diesjährigen
Session „ Der CCS im Jubel-
jahr, wir feiern mit der Narren-

scharr“ wurde der Schlüssel
von Sagards Bürgermeisterin
Anne Sahr (PDS) an das närri-
sche Volk übergeben. An-
schließend wurde das amtie-
rende Prinzenpaar in das Amt
eingeführt. Martin der Erste
und Conny die Erste haben das
Zepter in der Hand. Der
Schürzenball stellt beim CCS
eine lange Tradition dar. Denn
bereits seit 25 Jahren erfreut
sich der Club wachsender Be-
liebtheit. Mit einem Festum-
zug am kommenden Samstag,
20. November, wird gemein-
sam mit allen „Narren“ der In-

finden sich jedoch bekannte
Gesichter wie das Duo „Lie-
schen und Heinrich“. Leider
musste der „richtige“ Heinrich
verletzungsbedingt zu Hause
bleiben, so dass durch das
Team des CCS schnellstmög-
lich Ersatz beschafft wurde.
Die beiden, „Lieschen und
Heinrich“, sind ein Paar wie es
lustiger kaum sein kann. Tors-
ten Ewert und Dietmar Trams
spielen ihre Rolle absolut bra-
vourös. Der Präsident des CCS
möchte sich in diesem Zusam-
menhang bei allen Sponsoren
und vor allen Dingen beim

Steigenberger Resort Nedde-
sitz bedanken.

Am gleichen Tag wurde in
Sassnitz gefeiert. Dort wurde
bereits schon das 30-jährige
Bestehen des Karneval Clubs
gefeiert. An dem großen Fest-
umzug durch die Stadt nahmen
zahlreiche Bürger und Sponso-
ren teil. Diese präsentierten
sich anschließend auf dem
Parkplatz vor dem Rügen-Ho-
tel. Dort wurde am Abend
zünftig gefeiert. Etwa 300 Gäs-
te erlebten das zweistündige
Programm des Sassnitzer Kar-
neval Clubs.

Lieschen und der „Ersatz“-Heinrich sorgten in der Jasmundhalle des Steigen-
berger Resort für ausgelassene Stimmung. Foto: Niemann

Bürgermeister Dieter Holtz (PDS) wurde von einer „Karnevalisten-Meute“
vorm Rathaus mit Konfetti in Empfang genommen. Foto: Pfaffe

sel gefeiert. Gestartet wird um
11 Uhr am Sportplatz. An-
schließend geht es in Richtung
Feuerwehrgebäude. Dann be-
ginnt das große Gemeindefest
mit einem bunten Nachmit-
tags- und Abendprogramm.
Die nächsten Termine des Car-
neval Club Sagard stehen be-
reits auch schon fest. Im Fe-
bruar heißt es wieder „Auf
zum CCS“. Der Kinderfa-
sching, Rentnerball und der
Nachtwäscheball laden Sie
ganz herzlich dazu ein. Das
Programm des CCS wird jede
Session neu gestaltet und es

EC-Karte weg ?
Sperrnummer merken

Rügen (RA). Wissen Sie,
was Sie machen wenn Ihre

EC-Karte weg ist? Wissen Sie
es nicht, dann lesen Sie unbe-
dingt diesen Artikel. Denn
frühzeitig die EC-Karte zu
sperren ist wichtig.

Ob Diebstahl im In- oder
Ausland, die Aufregung und
der Ärger sind danach immer
groß. Bargeld ist in so einem
Fall unwiederbringlich weg,
doch EC- und Bankkunden-
Karten lassen sich per Telefo-
nat sofort nach Verlust sper-
ren. Um die Sperrnummer
stets parat zu haben, sollte

man sie im Handy speichern.
Unter „EC-Karte“ oder
„Sperr-Nummer“ des zentra-
len Sperrdienstes
+49 (18 05) 02 10 21 notiert,
bleibt einem langes Suchen
nach der richtigen Nummer
erspart.

Hier können Sie zu jeder Ta-
ges- und Nachtzeit die EC-Kar-
te sperren lassen. Danach haf-
ten Sie, so der Zentrale Kredit-
ausschuss (ZKA), ein Zusam-
menschluss der Spitzenver-
bände der deutschen Kredit-
wirtschaft, nicht mehr beim
eventuellen Missbrauch.

Erste Hilfe für Opfer
Seit acht Jahren hilft die Miss. Beratungsstelle

Bergen auf Rügen (chn). Seit
über acht Jahren arbeitet

die MISS. Beratungsstelle für
Betroffene sexualisierter Ge-
walt. Die Beratungsstelle, die
in Trägerschaft der pro famila
ist, hat sich zum Ziel gesetzt
Hilfe für direkt Betroffene und
indirekt Betroffene anzubie-
ten. Ebenso ist die Information
und Vernetzung mit anderen
Hilfsangeboten ein wichtiger
Punkt in der Arbeit der Dipl.-
Psychologin und ihren Mitar-
beitern. Ebenso weist die
MISS. Beratungsstelle mit ih-
ren Präventionsveranstaltun-

gen auf das Thema „Miss-
brauch“ hin. Die Betreuung
der Betroffenen vor, während
und nach einer Behandlung ist
oberstes Ziel der Mitarbeiter.
Die Beratungsstelle für Opfer
sexualisierter Gewalt ist heute
wichtiger denn je. Denn im
vergangenen Jahr betreuten
die Mitarbeiter um Ruth Mey-
er 113 Klienten. Ein Drittel
kommt aus dem Amtsbereich
Bergen. Die Mehrzahl der Op-
fer sind zwischen 13 und 18
Jahre alt. Aber auch die über
28-Jährigen nehmen oftmals
Hilfe der Beratungsstelle in

Anspruch. Über 75 Prozent
der Hilfesuchenden sind Mäd-
chen. Aber auch Jungen wer-
den immer häufiger Opfer se-
xueller Gewalt. In diesem Jahr
sind es bisher 70 junge Men-
schen, die Opfer sexueller Ge-
walt geworden sind.

Wer Opfer sexueller Gewalt
geworden ist sollte sich
schnellstmöglich an die MISS.
Beratungsstelle in der Caland-
straße (ehem. Chirugie) wen-
den. Dort hat man ein offenes
Ohr für die Opfer. Telefo-
nische Infos sind unter
(0 38 38) 25 45 45 erhältlich.

➣ Büro-, Behörden-,
Betriebsumzüge

➣ Komplett- & Privatumzüge
➣ Beiladung
➣ Möbeleinlagerung
➣ Möbelmontagen
➣ Möbelaußenaufzug
➣ Verpackungen/Kartonagen

Rahmenvertragspartner der
Bundeswehr

Greifswalder Chaussee 43 d - 18439 Stralsund
Tel. 0 38 31/30 62 80
www.meissnerumzuege.de

Gollan Recycling
Südstraße 2 · 18546 Mukran auf Rügen

Tel.: 03 83 02/22 59 · Fax: 03 83 02/29 70

Verkauf sämtlicher Schüttgüter wie Kiese, Sande,
Erden und Gorelith in verschiedenen Qualitäten und
KörnungensowiePflanzerde,HackschnitzelundRinden-
mulch Annahme von Abfällen aller Art Abbruch

Containerdienst von 1 m3 bis 36 m3 für jeden Bedarf

Gollan

RECYCLING

Recycling
Zentrum
Rügen

Wir geben alles
und nehmen
(fast) alles:

M u k r a nM u k r a n

Gute Noten
machen sicher!
■ Motivierte u. erfahrene Nachhilfelehrer
■ Individuelles Eingehen auf

die Bedürfnisse der Schüler
Beratung vor Ort: Mo.-Fr. 15.00-17.30 Uhr

Tel. 19 4 18
Stralsund, C.-Heydemann-Ring 118
Greifswald, Mendelejewweg 16
Grimmen, Str. der Solidarität 9
Bergen, Hermann-Matern-Str. 33 (Haus der Dienste)

www.schuelerhilfe.de

Vorinformation:
Intensivkurse
in den Winterferien
(Anmeldungen ab sofort möglich)

Garnuka Qualitäts Carport mit Sonder-
maßen, kostenlose indiv. Beratung, 20 %
Winterrabatt, auch auf Montage!!! Sof.
kostenl. Katalog anf.!!! Garnuka-Carport-
Werke Kundendienst  03 95/5 69 83 90.

Dachprofilbleche ab 4,50 €/lfm
Trapezbleche ab 4,99 €/m²
Pfannenbleche ab 8,50 €/m²
Profilbleche Dührkop GmbH
Telefon 03 88 47/58 12 10, Fax 58 12 14
Faxabruf: 03 88 47/3 35 43

Express-KREDIT
+ Schuldenregulierung

v. 1.500,- € bis 100.000,- €

schon ab 19,- € mtl. möglich
Tägliche

Auszahlung!

Bis 7.000 € ohne Schufa möglich!

Kreditentscheidung in 1 h möglich!
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